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Wermuih gegen eeringen
Von unſerm Korreſpondenten

Berlin 11 Okt
Zwiſchen dem Kriegsminiſter von Heeringen und

dem Reichsſchatzſekretär Wermuth iſt es zu ſachlichen
Differenzen gekommen die vielleicht ſehr bald wieder die
angebliche Homogenität der Bethmannſchen Regierung in
Frage ſtellen können Den Anlaß bietet die neue Quin
quennatsvorlage die ſich nicht in den Rahmen des
Etats einfügen laſſen will Herr von Heeringen fordert
eben alles was er im Jntereſſe der Armee für notwendig
erachtet Er will beſonders die techniſchen Truppen weiter
ausgeſtalten und dem Automobilweſen und der Luftſchiff
fahrt eine erhöhte Beachtung ſchenken aber auch ſonſt noch
in der Armee Lücken ausfüllen Wie die Quinquennats
vorlage ſchließlich ausſehen wird darüber iſt man aller
dings noch immer nicht genau orientiert obgleich die Etats
beratungen ſchon recht weit gediehen ſind Auch hat ſich der
Kriegsminiſter aus Rückſichten auf die Finanzlage dazu ver
ſtanden den größten Teil der Neuforderungen erſt auf die
Jahre von 1912 bis 1915 zu legen Jm nächſten Etatsjahre
ſollen nur die Vorbereitungen für die neuen Organiſationen
getroffen werden Aber die dazu erforderliche Summe iſt
trotzdem viel größer als ſie Herr Wermuth flüſſig machen
kann Herr Wermuth aber macht Ernſt mit dem Syſtem
der Sparſamkeit Er hat den Ehrgeiz mit den beſtehenden
Reichseinnahmen auszukommen und weder neue Steuern zu
fordern noch das Deſizit durch neue Anleihen auszugleichen
Wie lange dieſe löbliche Abſicht ſich verwirklichen läßt das
ſteht ja ſehr dahin Aber in jedem Falle ſollen vor den
Reichstagswahlen die Ausgaben auf das äußerſte ein
geſchränkt werden ſchon um dem Reichstage keinen Anlaß
zur Kritik der vorjährigen Reichsfinanzreform zu bieten
Die übrigen Reichsämter wiſſen deshalb auch ein Lied von
der ſehr energiſchen Politik der Sparſamkeit zu
ſingen die Herr Wermuth vertritt Sie haben ſich aber ge
fügt bis auf den Kriegsminiſter der auf ſeinem
Schein beſteht Run beſteht aber auch Herr Wermuth auf
ſeinem Schein Es wird beſonders darauf verwieſen daß
ſich auch das Kriegsminiſterium im vorigen Jahre für die
nächſten vier Jahre gebunden habe Damals hat der vorige
Kriegsminiſter von Einem eine Rechnung über die Forde
rung der Armeeverwaltung aufgeſtellt die bei der Bedarfs
rechnung des Staatsſekretärs Sydow mit berückſichtigt

auch der Militärverwaltung entgegenkommen aber er will

Feuilleton

Vniversütatiüi Liütteraviaeg
Der alma mater Berolinensis zum 100 Geburtstag

Von H Thurancdt
Nachdruck verboten

n Der Staat muß ſeine Univerſitäten weder als Gym
naſien noch als Spezialſchulen behandeln Er muß im ganzen
von ihnen nichts fordern was ſich unmittelbar und geradezu
auf ihn bez eht ſondern die innere Ueberzeugung hegen daß
ſie wenn ſie ihren Endzweck erreichen auch ſeine Zwecke und
zwar von einem viel höheren Geſichtspunkte aus erfüllen von
einem von dem ſich viel mehr zuſammenfaſſen läßt und ganz
andere Kräfte und Hebel angebracht werden können als er in
Bewegung zu ſetzen vermag

Dieſe ideale Forderung rief Wilhelm von Humboldt 1810
der jungen Berliner Hochſchule zu Man hat ihre Begründung
dem Verluſte der Hallenſer Univerſität in erſter Linie zu
ſchreiben wollen in der Tat aber iſt dieſe ganz dem innerſten
Bedürfnis der Zeit und der natürlichen Ausbreitung der da
maligen wiſſenſchaftlichen Staatsanſtalten Berlins entſprungen
Hier bereiteten A W Schlegels Vorleſungen über Kunſt und

teratur J G Fichtes Vorleſungen über Philoſophie Adam
Müllers Vorleſungen über Friedrich II den Grundſtein Am
10 Oktober 1810 wurde die Berliner Univerſität mit 58 Do
zenten darunter 24 Ordinarien 9 Extraordinarien 14 Privat
dozenten 6 Akademikern und 5 Lektoren für neue Sprachen
ohne beſonders glänzende Feierlichkeit eröffnet Dafür leiſteten
die berühmten Namen Schleiermacher Alexander und Wilhelm
von Humboldt F A Wolf Eichhorn Hufeland Boeckh von
Savigny denen ſich noch 1817 Hegel 1841 Schelling würdig
anreihen ſollten eine wertvollere Bürgſchaft für glückliche Zu
kunft Bereits das erſte Semeſter brachte die ſtattliche Zahl
von 247 Jmmatrikulierten Das große Jahr 1813 rief Preu
ßens Jugend zu den heiligen Waffen Fichtes 14 Reden an
die deutſche Nation und ſeinod Vorlefungen über den Vegriff
des wahrhaften Krieges hatten insgeheim den aufbegehrenden
Freiheitsdrang der jungen Generation zu ſchrecklicher Größe
geſchürt daß beinahe nur einer nicht mit zum Schwerte griff
Artur Schopenhauer überzeugt daß er nicht dazu geboren ſei
der Menſchheit mit der Fauſt zu dienen ſondern mit dem Kopf
und daß ſein Vaterland größer ſei als Deutſchland Fichte

wurde Jm Rahmen dieſer Berechnung will Herr Wermuth

ſelbſt trat ſofort in den Landſturm ein weil er als Feld

nicht die weitergehenden Forderungen des neuen Kriegs
miniſters bewilligen weil ſonſt die Reichsfinanzen wieder
in Unordnung geraten müßten Daß Herr Wermuth die ver
bündeten Regierungen auf ſeiner Seite hat verſteht ſich von
ſelbſt Auch dem Reichstage wäre es natürlich am liebſten
wenn es ohne Schulden und ohne neue Steuern abginge
Aber es handelt ſich eben um militäriſche Forderungen Und
da weiß Herr von Heeringen ſehr gut daß er eine ſtarke
Poſition hat Auch Herr von Bethmann Hollweg wird
ſchwerlich die militäriſchen Forderungen preisgeben wollen
zumal er ſich bereit erklärt hat die Notwendigkeiten für die
Armee und die Flotte zu beſchaffen So gehört auch keine
große Prophetengabe dazu um vorauszuſagen daß zuletzt
der Kriegsminiſter ſiegen wird Fraglich bleibt höchſtens
wie ſich der Reichstag entſcheiden wird Aber auch im
Reichstage iſt bei allem Willen zur Sparſamkeit wenig Nei
gung zu neuen militäriſchen Konflikten vorhanden Sobald
die Militärverwaltung die Notwendigkeit ihrer Forderungen
nachweiſt wird ſie auch nicht auf unüberwindlichen Wider
ſtand ſtoßen Jn dieſem Falle iſt freilich die finanzielle Lücke
gegeben Auch wird ſich dann Herr Wermuth entſcheiden
müſſen ob er nachgeben oder ſich zur Wehr ſetzen will Jn
jedem Falle würde er für neue Steuern ſorgen müſſen

Der Rulturkampf der Romanen
Wenn ſich die neueſten Nachrichten aus Portugal be

wahrheiten die von Ausſchreitungen des Pöbels gegen die
Prieſter zu melden wiſſen ſo erwächſt der Regierung eine
ungeheure Schwierigkeit Dieſe Exceſſe können ihr das Ver
trauen Europas verſcherzen auf das ſie in außerordentlichem
Maße angewieſen iſt Vor allem werden aus den Jeſuiten
durch derartige Vorgänge zu Unrecht Märtyrer gemacht
während in Wahrbeit das Land unter ihrer Fuchtel ein
Martyrium erlebt hatte Jm Jntereſſe des großen Zieles
das die Regierung verfolgt kann man nur wünſchen daß
die blutige Politik des Pöbels unterdrückt wird Soll der
Kulturkampf gelingen und dem Lande endlich die Erlöſung
bringen dann muß das in parlamentariſchen und geſetz
mäßigen Formen geſchehen dann muß Braga der allem An
ſchein nach kein Fanatiker iſt freie Hand gelaſſen werden
Nur eine vom Vertrauen eines reifen Volkes getragene
Regierung kann dieſe Aufgabe köſen das haben die Combes
Waldeck Rouſſeau und Briand in Frankreich in gewiſſem
Maße auch Canglejas in Spanien bewieſen

London 11 Okt Das Marconi Bureau erhielt geſtern
folgende Tepeſche vom Dampfer Plaſſy Soeben bei Liſſabon
vorbeigefahren Schwere Rauchwolken hängen über der Stadt
Das Telegramm ruft die Annahme wach daß geſtern in Liſſa
bon eine große Feuersbrunſt gewütet hat und ſich in der portu
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gieſiſchen Hauptſtadt weitere ernſte Ereigniſſe abſpielen werden
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Paris 11 Okt Auch die hier vorliegenden Nachrichten
zeigen daß es bei der Verfolgung der Prieſter und Kloſter
ſchweſtern zu großen Ausſchreitungen kam und der Pöbel Häuſer
in Brand ſetzte Die portugieſiſche Königsfamilie befindet ſich
noch immer in Gibraltar Aus Gibraltar wird gemeldet daß
der italieniſche Dampfer Reging Elena der die Königin
Großmutter Maria Pia und den Jnfanten Alfonſo nach Jtalien
bringen ſoll dort eingetroffen iſt Nach der Abreiſe des
Dampfers werden König Manuel und die Königin Mutter
Amalie ſich nach England begeben

Liſſabon 11 Okt Die proviſoriſche Regierung veröffent
licht eine Proklamation mit der Drohung das Kloſter Quelhas
innerhalb 24 Stunden zu beſchießen falls ſich die Jnſaſſen nicht
ſämtlich ergeben haben Die Regierung beabſichtigt ſämtliche
unterirdiſchen Gänge in Liſſabon zu blockieren um die Jeſuiten
auf dieſe Weiſe gefangen zu nehmen Das geſamte Vermögen
der Orden das ungeheure Werte darſtellt wurde konfisziert
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Die Kurie und die portnugieſtiſchen Ereigniſſe
Rom 11 Okt Die Nachricht das während der Ereig

niſſe in Liſſaben das nächſte Konſiſtorium ver
ſchoben werden ſolle wird von hieſiger zuſtändiger Seite
dementiert Die Kurie erklärt daß eine Verſchiebung
nur wegen des Patriarchen in Liſſabon in Betracht käme
der zum Kardinal ernannt werden ſoll Unterläßt der
Papſt ſo heißt es die Ernennung des Patriarchen zum
Kardinal ſo würde die proviſoriſche Regierung nur einen
Vorwand zur Aufhebung des Konkordats
haben

Der Aufenthalt des Königs Mannel
London 11 Okt Ein hieſiges Bureau meldet daß der

Marquis Soveral erklärt habe es ſei ihm bis jetzt noch
keinerlei Nachricht zugegangen daß der König Manuel
die Abſicht habe in England Aufenthalt zu nehmen
Auch das Auswärtige Amt erklärt es habe keine Beſtäti
gung der Nachricht die geſtern nachmittag durch die Lon
doner Preſſe verbreitet wurde

Sin Brief König Manuels
London 10 Okt Nach einer Meldung aus Gibral

tar hat König Manuel vor dem Verlaſſen ſeines
Landes dem Miniſterpräſidenten einen eigenhändigen
Brief geſchickt in dem er erklärt daß er durch die Um
ſtände gezwungen ſich einzuſchiffen ſeinem Volke zu ſagen
wünſche daß er ſich nichts vorzuwerfen habe er habe immer
als guter Portugieſe gehandelt immer ſeine Pflicht
getan und würde ſtets Portugieſe bleiben Von ganzem
Herzen hoffe er ſein Land werde ihm Gerechtigkeit
widerfahren laſſen und werde ſeine Gefühle verſtehen
Seine Abreiſe ſtelle keineswegs einen Akt der Ab
dankung dar

c Z T
prediger wie er es ſo heiß erſehnt nicht mitziehen konnte und
5 dann gleich dem Profeſſor Reil dem Lückiſchen Lazarett
fieber

Berlins allmählich aufdämmerndes Bewußtſein Großſtadt
zu werden verbot es ganz von ſelbſt daß ſich ein ſtudentiſches
Verbindungsleben wie in den kleinen Univerſitätsſtädten ent
wickeln konnte Man glaubt gern dem Chroniſten Köpke der
darüber alſo ſchrieb An bunte und auffällige Trachten an
farbige Abzeichen an Schlagwaffen die auf offener Straße ge
tragen wurden überhaupt an die Ungebundenheit der ſtu
dentiſchen Sitte waren die Berliner nicht gewohnt Anfangs
verhielten ſie ſich ſcheu und ängſtlich dagegen dann aber ſpöttiſch
und ſchroff ablehnend Die allzu häufigen Duelle führten
bald zu dem Verbot der privaten Fechtböden ſeitens des Polizei
präſidenten von Gruner Aus den Berliner Kreiſen Jahns

Deutſcher Bund heraus entſtand als Gegenſatz zu den da
maligen Landsmannſchaften die deutſche Burſchenſchaft die offi
ziell am 12 Juni 1815 in dem Gaſthof zur Tanne in Wenigen
jena begründet wurde Alſo hatte es ſchon in Jahns Statuten
entwurf geſtanden der die vollſte Anerkennung des Rektors
Fichte fand Sich frei und ſelbſtändig nach eigentümlicher
Weiſe im Lernen und Leben zum deutſchen Mann zu bilden
iſt der Zweck des Veſuches von hohen Schulen und das Kleinod
der Burſchenfreiheit Jn Berlin unterbrachen die kriegeriſchen
Zeiten wiederholt das Beſtehen der beliebteſten Landsmann
ſchaft Marchia 1828 fiel der Polizei ein kleiner Pfeifenkopf
auf der Straße auf ſofort wurde gegen das Verbindungsweſen
aus politiſchen Gründen ſtrengſtens vorgegangen Nach den
Vertrauten Briefen aus Preußens Hauptſtadt kamen die

Pommern und Märker heimlich als Geſellſchaften zuſammen
Die am 3 Februar 1842 geſtiftete Landsmannſchaft Normanniag
ſeit Juli 1855 Korps verteidigte in den Märztagen des Jahres
1848 als eine Abteilung der Bürgerwehr den Palaſt des da
maligen Prinzen von Preußen gegen den plünderungswütigen
Pöbel und der Kaſtellan ſoll der ſchneidigen Wache manche
Fläſche edlen Weines aus dem Keller geholt haben um die
Kampfeshitze zu löſchen Andere ruhigere Jahrzehnte brachten
wiederum andere Jntereſſen So war es der Akademiſch Lite
rariſche Verein der am 22 April 1879 im Nationaltheater am
Weinbergsweg zum erſtenmal einen großen Dichter zu Worte
kommen ließ und ihm den Weg des Ruhmes glänzend eröffnete
Ernſt von Wildenbruch mit ſeinem Mannonit

Wenn die ahna inater Berolinensis heute mit weit über
7000 Hörern darunter etwa 1100 Ausländern und 700 Frauen
an der Spitze aller Hochſchulen der Welt ſteht wird man ihren
engen Zuſammenhang mit allen internationalen Zweigen jeg
licher Wiſſenſchaft namentlich auch mit der Literatur dankbar

Tagen die Herzen derer ſchneller ſchlagen laſſen die von der
Jubilarin über alle graue Theorie hinaus den Sinn tieferer
Erkenntnis empfangen durften

Clemens Brentanos Kantate auf den 15 Oktober 1810
Dniversitati Litterariae mag mit ihrer Stimme der Lehrer

die göttliche Beſtimmung unſerer erlauchten Jubilarin erhaben
beſchließen

Der Ganzheit Allheit Einheit
der Allgemeinheit
gelehrter Weisheit
des Wiſſens Freiheit
gehört dies königliche Haus
So leg ich euch die gold nen Worte aus
Universitati Litterariae

t

Die Berliner Univerſttätsfeier
Geſtern abend nahm die Hundertjahrfeier der

Berliner Univerſität ihren Anfang Die ſchon lang
Zeit vorbereiteten auf drei Tage verteilten Feſtlichkeiten haben
eine große Zahl von Gelehrten und andere geladene Ehrengäſte
aus aller Welt herbeigerufen die meiſten europäiſchen Univerſi
täten und auch die Hochſchulen Amerikas und Japans entſandten
ihre Vertreter

Eingeleitet wurde die Feier durch einen
Gottesdienſt im Dom

Eine große Schar von geladenen Gäſten füllte den Dom bis auf
den letzten Platz Die Studenten fehlten allerdings völlig im
Bilde ſo berichtet die Voſſ Ztg ſie ſuhren inzwiſchen im
Wichs nach Moabit und ſammelten ſich zum Fackelzug Auch der
Hof blieb der Domkirche fern Erfreulich zahlreich aber fanden
ſich die Profeſſoren aller Fakultäten ein Vertreter der weltlichen
und kirchlichen Behörden Herren und Damen aller Kreiſe der Ge
ſellſchaft Der Zutritt war ſtreng nach Portalen geordnet durch
die man einzutreten hatte Die Einheimiſchen und die Ausländer
alle im ſchlichten ſchwarzen Rock ohne Abzeichen nur Rektor Erich
Schmidt geſchmückt mit der Amtskette haben ihre Plätze einge
nommen Muſiddirektor Jrrgang ſetzt mit einem Orgelvorſpiel
ein dann klingen in wunderbarer Reinheit die Töne des Dom
chors unter Leitung ſeines Profeſſors Rüdel der den 100 Pſalm
als Motette vorträgt vielleicht der eigentliche Höhepunkt der
Feier überhaupt Die Gemeinde ſang einen Vers von Ernſt Moritz
Arndt Klinget Lieder klinget Freude Oberheofprediger D
Dryander iſt an den Altar getreten und verlieſt des Paulus
Korintherſpruch Der Buchſtabe tötet der Geiſt macht lebendig
wo der Geiſt des Herrn iſt iſt Freiheit Der Domchor antwortet

zu würdigen wiſſen Und Dankbarkeit wird in dieſen feſtlichen mit F Mendelsſohns Erhaben o Herr über alles Lob und die
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Paris 10 Okt Liſſaboner Berichten des Temps zu
folge hat die dortige Bevölkerung die Polizei gezwungen
in der Umgebung einiger verdächtiger Klöſter und ar
in denen man unterirdiſche Verließe vermutete Nachfor
ſchungen anzuſtellen Jn der letzten Nacht wurden die Be
wohner des Quartiers in der ſich die an das franzöſiſche
Botſchaftsgebäude grenzende Santoskirche befindet durch
Flintenſchüſſe aufgeſchreckt Das Gerücht daß ſie von Prie
ſtern herrührten die man in der Kirche vermutete ſetzte die
Menge in höchſte Aufregung ſo daß man genötigt war durch
Truppenaufgebote die anflutende Menge zurückzuhalten e
der Stadt und ihrer Umgebung nahmen die Verhaf
tungen verkleideter und auf der Flucht befindlicher Mönche
ihren Fortgang

Auch in Frankreich iſt es geſtern zu antikleri
kalen Kundgebungen gekommen die in arge Ruhe
ſtörungen ausarteten Wie uns ein Telegramm aus Paris
berichtet bemächtigten ſich in Paul en Jarret St Etienne bei
einer antiklerikalen Manifeſtation die anläßlich einer kirch
lichen Prozeſſion von Freidenkern veranſtaltet wurde die
Freidenker mehrerer kirchlicher Fahnen und zerriſſen ſie
Zwei Prieſter wurden ron den Antiklerikalen mißhandelt
und ziemlich ſchwer verletzt

Belgien als Asyl für die vertriebenen Priester
Brüſſel 10 Okt Die telegraphiſchen Meldungen

die über die Vertreibung der portugieſiſchen Prieſter und
Nonnen in Brüſſel eingetroffen ſind veranlaſſen den heute
abend erſcheinenden klerikalen Patriote ſehr energiſch
gegen das neue republikaniſche Regiment in Liſſabon zu
proteſtieren Es wird betont die Gerechtigkeit fordere ſich
gegen ſolche Ausſchreitungen der portugieſiſchen Republi
kaner zu wenden und obwohl es noch nicht direkt geſagt iſt
zeigt ſich doch die Sehnſucht des klerikalen Vlattes den portu
gieſiſchen Geiſtlichen in Belgien Gaſtfreundſchaft
anzubieten Dieſes Gefühl erſcheint ja ſehr edel wenn es
nicht für Belgien eine böſe Gefahr bedeutete Die Geſchichte
des Landes aus den letzten Jahren beweiſt daß die Lehr
anſtalten und die Spitäler mit abgeſetzten und jetzt in Bel
gien beamteten franzöſiſchen Prieſtern und Nonnen ſchon
überreich geſegnet ſind Für den Fortſchritt des belgiſchen
Bildungswefens bedeutete dieſe Prieſterinvaſion von Frank
reich her eine dauernde Gefahr da der Anhang dieſes fremd
ländiſchen Elementes immer wieder die Einführung der all
gemeinen ſtaatlichen Schulpflicht hintertrieben hat um das
Bildungsweſen dem Einfluß der Geiſtlichen auszuliefern
Würde Belgien jetzt zu den franzöſiſchen Prieſtern nun auch
noch die portugieſiſchen als Jugendbildner bei ſich auf
nehmen dann würde ſo ziemlich das ganze nationale Vil
dungsweſen in die Hände der fremdländiſchen Geiſtlichkeit
geraten Die vertriebenen Portugieſen ſind wohl menſchlich
zu bedauern aber jene Belgier die jetzt gern ihnen ein
Aſyl geben möchten verfolgen im Grunde ganz andere Jn
tereſſen als rein philanthropiſche Sie wollen nichts anderes
als eine Verſtärkung der klerikalen Macht in
Belgien durch die portugieſiſchen Prieſter

veuksches Reich

Jntervpention oder Boykott
D E K Der Nathanfeldzug der im katholiſchen Ausland

ſehr wenig Zuläufer findet nimmt im deutſchen Zentrumslager
allmählich einen Charakter an der den Ultramontanismus mal
wieder auf der ganzen Höhe ſeiner Staatsgefährlichkeit zeigt

Jn einigen katholiſchen Blättern tauchen Jnter
ventionsvorſchläge auf wie die Germania ſelbſt mit
teilt die deutſche Reichs und preußiſche Staats
regierung ſoll gegen Jtalien vorgehen und fürdie Rede des Herrn Nathan Genugtuung fordern Die Ger
mania iſt dreiſt genug die Berechtigung dieſer wohlgemeinten
Vorſchläge unter Hinweis auf die diplomatiſche Aktion des
Reichskanzlers in Sachen der Vorromäusenzyklika zu verfechten
Als wenn Preußen beim Bürgermeiſter von Rom einen Ge
ſandten unterhielte Erfolg verſpricht ſie ſich von der Anregung
allerdings nicht denn

Die Miniſter ſind mit einer Ausnahme vroteſtantiſch
ſie werden bald einen triftigen Grund gefunden haben
um den Antrag der katholiſchen Bevölkerung wenn er
einmal geſtellt würde ohne weiteres abzulehnen

Die Germania ſchlägt alſo ein wirkſameres Mittel vor
um den Bürgermeiſter von Rom zu ſtrafen das neuheidniſche
Rom ſoll boykettiert werden kein Pilgerzug und keine Wall
fahrt ſoll mehr nach der ewigen Stadt veranſtaltet werden bis
die italieniſche Regierung vor Gott und dem Papſt
siel gelobt habe keinen Nathan mehr in einem öffentlichen

Amte zu dulden Vorſichtigerweiſe ſoll dieſe Parole aber erſt
gusgegeben werden wenn die Kurie nichts dagegen hat
Das Blatt ſcheint demnach nicht ganz ſicher zu ſein ob dieſer
römiſche Boykott nicht am Ende doch einen Schnitt ins eigene
Fleiſch bedeutet Es kennt anſcheinend die Stelle wo auch
die Kurie ſterblich iſt

Die Vernichtung des Hanſabundes
in Fitterfeld

Die Deutſche Tageszeitung läßt ſich in ihrer Nummer
vom 8 d M aus Bitterfeld berichten

daß dort am vergangenen Sonntag eine Handwerker Ver
ſammlung des Kreiſes Bitterfeld ſtattfand in der ein Redner
des Hanſa Bundes als Referent und der Vorſitzende des
Bundes der Handwerker Schneidermeiſter Voigt Friede
nau als Korreferent auftraten Nach dem Vortrage faßte die
Verſammlung gegen eine Minderheit von kaum einem halben
Dutzend Perſonen den Beſchluß dem Hanſa Bund gegenüber
eine ablehnende Haltung einzunehmen

Zu dieſem Sachverhalt teilt Herr Berg der Redner des
Hanſabundes mit daß in der vorgeleſenen Originalreſolution
die Rede von einer abwartenden Haltung nicht alſo
einer ablehnenden wie die Deutſche Tageszeitung
ſchreibt geweſen ſei Es trifft weiter nicht zu daß die Reſo
lution gegen eine Minderheit von kaum einem halben Dutzend
Perſonen angenommen ſei Tatſache iſt vielmehr daß in der
Verſammlung die von etwa 75 Perſonen beſucht war 18 Herren
für die Reſolution 6 Herren dagegen ſtimmten und der
Reſt alſo die Mehrheit der Verſammlung ſich vollſtändig der
Abſtimmung enthielt Vor allem muß aber vor dem Bunde
der Handwerker gewarnt werden deſſen Leiter Voigt bekannt
lich früher Wanderredner des Bundes der Landwirte war

S

Ueber die Fleiſchpreiſe im Kleinhandel
im Wochendurchſchnitt der zweiten Hälfte des Monats Sep
tember d J bringt die Stat Korreſpondenz amtliche Zahlen
angaben und bemerkt dazu Jm dritten Vierteljahre 1910 iſt
für alle Fleiſchgattungen bei der Geſamtheit der Berichtsorte
eine aufſteigende Bewegung der Kleinhandelsvpreiſe eingetreten
die für Rind und Kalbfleiſch weit erheblicher als für Hammel
Schweine und Roßfleiſch war Gegen die gleiche Berichtszeit
des Vorjahres iſt ausgenommen für das Schweinefleiſch in
den Monaten Auguſt und September gleichfalls eine Steige

Gemeinde ſtimmt an Sei Lob und Ehr dem höchſten Gut Auf
der Kanzel ſteht als Dekan der theologiſchen Fakultät Profeſſor
D Dr Julius Kaftan zur Feſtpredigt Seine tief grabenden
Gedanken knüpfte der Srſtematiker unſerer Theologen der ſeit
einem Menſchenalter in Berlin wirkt an das ausgeführte Bild
wort des Apoſtels Paulus an von den mancherlei Gaben und dem
einen Geiſte der ſie beſeelen ſoll wie die Glieder des Leibes einen
einheitlichen Organismus bilden Die universitas literarum mit
ihren Fakultäten und deren einzelnen Kräften zeigt eine reiche
Mannigfaltigkeit und ſchwer iſt oft die Einheit in der Vielheit
ſeſtzuhalten Das iſt in der geiſtigen Eigenart des Menſchen
geiſtes begründet denn die Entwicklung geſchieht oft ruckweiſe
da und dort anſetzend die eine Methode will ſich wohl allen
Wiſſenſchaften als allein ſeligmachend aufdrängen doch ſtand
je und dann hinter ſolcher Ueberſpannung die große Leiſtung
Die zeitweiſe geiſtige Anarchie muß ſich immer wieder ſänftigen
zur organiſchen Einheit Sonſt zerfällt die Univerſität in ein
Bündel Fachſchulen Das vornehmſte Gebot aller Wiſſenſchaft
heißt Habe Reſpekt vor dem Gegenſtande deiner Forſchung gehe
ihm nach ohne zu vergewaltigen gib jedem das Seine

Die Unirerfßttät iſt ein gegliedertes Ganze doch auch ſelber ein
Glied im Leben des Volkes das ſich in der Ordnung des Staats
zuſammenfaßt So entſtand vor 100 Jahren unſere Hochſchule dem
Volke ſoll ſie dienen Die Wiſſenſchaft verträgt allerdings kein
Geſetz was wäre fragt Kaftan z B aus den ſiegreichen Natur
wiſſenſchaften geworden wenn ſie ſich hätten leiten laſſen von dem
was damals für erreichbar galt Die Wiſſenſchaft darf nicht an
praktiſchen Nutzen denken ſie muß ihren eigenen Geſetzen folgen
an die Wahrheit glauben alle ſich öffnenden Wege bis zu Ende
gehen ſo fördert ſie ſchließlich auch bas Leben Jn den Geiſtes
wiſſenſchaften allerdings flicht ſich nach Kaftans Meinung innere
perſönlich urteilende Ueberzeugung mit in die Wiſſenſchaft gegen
Mommſens Wort von der vorurteilsloſen Wiſſenſchaft das ſei
unvermeidlich Es können auch unter dem Schein der Wiſſenſchaft
Gedanken aufkommen die gegen das Leben ſind trotz dieſer
Ausnahmen müſſe die Wiſſenſchaft frei bleiben Die Wiſſenſchaft
ergreift und beſtimmt den ganzen Menſchen in ſeiner Arbeit wie
in ſeiner Erholung das iſt ihre durchſchlagende Kraft doch auch
ihre Eeſahr Die Aniverſität iſt keine Akademie der Wiſſen
ſchaften vielmehr eine Anſtalt für die Pflege der Wiſſenſchaften
und des darauf begründeten Unterrichts ſie ſoll alſo unterrichten
doch auch erziehen Sie erzieht zum Verſtändnis der anderen und
wehrt dem Dünkel Deutſche Geiſtesbildung iſt nicht denkbar ohne
unſere Hochſchulen Doch die Wiſſenſchaft kann der ſitKlichen
Werte nicht entraten als der perſönlichen Kräfte die alles be
dingen und tragen An das Geiſteserbe der alten Welt knüpft
ſich das Denken die forſchende Erkenntnis an das Evangelium
Jeſu Chriſti wiederum ſchuf die ſittliche Welt in der wir alle ge
worden ſind Ohne dieſe religiös ſittlichen Kräfte kann auch die
Wiſſenſchaft nicht gedeihen weder die Selbſtkritik die der Wahr

dient um jeden Preis auch wenn ſie ſich ſelber opfern muß
die Selbſtverleugnung und die Bereitſchaft zum Martyrium

denn auch noch heute iſt kein Vahnbrecher der Wahrheit mög
ohne ſein Opfer Wir leben und arbeiten in der Zuverſicht

ſchloß Prof Kaftan ſeine nachdenkliche Meditation daß die Wahr

rung des Einheits Geſamtdurchſchnitts preifes wahrzunehmen

Auch im Verhältnis zu den Vormonaten des Verichtsjahres hat

ſich die Preislage des dritten Vierteljahres beim Rind Kalb
Hammel und Roßfleiſch im Geſamtdurchſchnitt erhöht wogegen
die Schweinefleiſchpreiſe noch geringer als die des erſten Viertel
jahres 1910 geblieben ſind die des zweiten Vierteljahres aber
größtenteils überholt haben

Lippiſches
Mit der Ausarbeitung einer Vermögensſteuer

vorlage für das Fürſtentum Lippe iſt wie der Frankf Zig
geſchrieben wierd ein preußiſcher Regierungsrat
aus Potsdam betraut worden Dieſer hat die Arbeiten
bereits am 1 Oktober in Angriff genommen Der Landtag
hatte für die Heranziehung eines auswärtigen Regierungs
beamten in der Frühjahrstagung 6000 Mk bewilligt da die
lippiſchen Beamten mit Arbeiten ſtark belaſtet ſeien

Der Herzogregent von Braunſchweig beim Kaiſer
Berlin 11 Okt Geſtern abend gegen 11 Uhr traf auf der

Station Wildpark der Regent von VBraunſchweig Herzog Jo
hann Albrecht zu Mecklenburg mit ſeiner Gattin ein Der
Kaiſer war zum Empfang ſelbſt zugegen Nach Vorſtellung
der Gefolge geleitete der Kaiſer ſeine Gäſte zum Neuen Palai s
wo ſie Wohnung nahmen Telegramm

Parkeinachrichten

Ein Offtzioſus Uber Caſſel

Die Nationallib Corr wendet ſich heute in fol
genden Sätzen gegen die Ausführungen der Nordd Allg Ztg
ſoweit ſie ſich auf den Caſſeler Parteitag beziehen

Man pflegt nicht mit Steinen zu werfen wenn man ſelbſt
im Glashauſe ſitzt Die Nordd Allg Ztg ſollte es doch zu
allererſt vermeiden nach einer andern Seite hin den Vorwurf
des Mangels an klaren und richtunggebenden Geſichtspunkten
zu erheben ſolange wenigſtens als die Regierung deren
Jnitiativpflicht auf dieſem Gebiete doch nicht gut beſtritten
werden kann ihrerſeits nicht die geringſten Anſtilten trifft
mit der Aufſtellung klarer und richtunggebender Geſichtspunkte
voranzugehen Vor allem dieſe Anterlaſſung war es
dach die den in Caſſel zutage getretenen und von der Nordd
Allg Ztg bedauerken Skeptizismus gegenüber der Regierung
hervorgerufen hat Noch mehr und noch klarere Geſichts
punkte aufzuſtellen darf gerade das offiziöſe Blatt wie die
Dinge gegenwärtig liegen der nationalliberalen Partei nicht
zumuten Aber wir können der Nordd Allg Ztg gern in
Ausſicht ſtellen daß man ihrem Verlangen unverzüglich nach
kommen wird ſobald erſt über die Abſichten Geſichtspunkte
und Direktiven der Regierung Klarheit herrſcht

Bessereo Magentätigkeit
Danzig 11 April 1910 Hierdurch teile ich Jhnen mit daß ich
Bioſon zur Kräftigung meiner Nerven gebraucht habe Jch habe
4 Pakete verbraucht und nahm täglich morgens und abends 2 große
Kaffeelöffel voll in Milch gekocht Zunächſt beſſerte ſich der Appettt
der ſich außerordentlich ſteigerte ich bekam oft richtigen Hunger
und mein Magen verdaute alle Speiſen beſſer als zuvor Jch
fühlte mich infolgedeſſen auch bald bedeutend wohler und ich kann
ſagen daß Bioſon eine wirklich gute Kraftnahrung für Körper und
Nerven iſt weshalb ich das Präparat jedermann empfehlen werde
Der Geſchmack des Bioſon iſt ſehr gut es ſchmeckt mit Milch wie
Schokolade Hochachtungsvoll Emil Wannhoff Katergaſſe 11a
Unterſchrift beglaubigt Lewinsky Notar Bioſon iſt das beſte
und billigfte Kräftigungsmittel Paket 3 Mk in Apotheken
Drogerien Verlangen Sie von dem Bioſonwerk Frankfurt a M
eine Gratisprobe und die Broſchüren

kirchlichen Feier bis zum Schluß blieb ſang nochmals D Dry
ander trug ein kunſtreich ausgearbeitetes Gebet vor die Verſamm
lung ſchloß ſich mit einem Dankvers von A Zeller an ein Orgel
nachſpiel von J S Bach geleitete die akademiſche Gemeinde

Der Feier im Dom ſchloß ſich ein großer

Fackelzug

an Ueber 3000 Studenten mehr als 30 Equipagen mit
Chargierten in Wichs und den Vereinsbannern ſah man im Zug

Auf dem großen Ezerzierplatz hinter der Rathenower Straße
ſammelten ſich ſchon vor ſechs Uhr die Teilnehmer Der weite Platz
lag in ſchwarzer laſtender Finſternis Nur hier und da zuckte ein
Lichtpünktchen eine Fackel am Schaft einer Tafel mit der Auf
ſchrift Rorte 1 Rotte 2 uſw auf Dunkle Geſtalten ſchritten
lautlos üker die dunkle weiche Fläche des Kavallerieübungs
platzes man konnte nicht ſehen ob man mit nur zehn oder mit
vielen tauſend Menſchen ſich zugleich auf dieſer ſtillen Jnſel be
fand in die von weit weit her das Dröhnen des Großſtadtver
kehrs hineinſchallte Plötzlich erſtrahlen faſt gleichzeitig viele
hundert Fackeln auf einmal Und als der erſte ſchwellende Dampf
wie ein Vorhang noch oben gerollt iſt da ſieht man inmitten des
wallenden Fenermeeres die friſchen Geſichter fröhlicher Studenten
Ein heiterer Farbenreigen zieht ſich auf und nieder Die bunte
Mütze deckt die Häupter um die Bruſt ziehen ſich ein zwei drei
Bänder alle Ahzeichen ſtudentiſcher Würde werden heute zur
Schau geſtellt und um den Leib ſpannt ſich zumeiſt kurz und
ſtramm die forſche Pekeſche ſammten und mit Schnüren zierlich
geſchmückt Doch auch das beſcheidene Zivil der Nichtkorvporierten
iſt überall zu ſehen und in einer Reihe ſteht ein wenig ſchüchtern
zuſammengedrängt ein Häuflein ſtudierender Frauen die ſchon
jetzt ziemlich angſtvoll die Wirkung tropfender Wachsfackeln auf
die Garderobe beobachten

Kurz vor halb 8 Uhr nahm der Fackelzug ſeinen Anfang
Voran ſchritt die Kapelle des Gardefüſilierregtments es folgte
eine vierſpännige Equipage aus der heraus das purpurrote Banner
der Univerſität leuchtete Es folgten fünf weitere Karoſſen
mit den Mitgliedern des ſtudentiſchen Ausſchuſſes Und dang
ſchloß ſich der unabſehbare Zug der Fackelträger die zu Vieren
nebeneinander gingen und von Zeit zu Zeit einen Wagen mit
Chargierten und Banner in ihre Reihen einſchloſſen

Der Zug bog aus dem Tor in die Seyplitzſtraße ging am
Kriminalgericht vorüber durch die Paulſtraße in den Tiergarten
hinein wo er die Vellevueallee und die Charlottenburger Chauſſee
paſſierte Zwiſchen den jugendlichem Geſtalten der Studenten
ſah man häufig weißbärtige Geſichter der Alten Herren die luſtig
wie dereinſt als ſie noch aktw waren ihre Fackel trugen

Von der Univerſität
Der weite Platz vor der Univerſität war geſtern

abend ſechs Uhr bereits von einer ſchwarzen Menge umſäumt
und ndig ſtrömten neue Maſſen von allen Seiten herbei Noch
war von Polizei nichts zu ſehen Ein einziger Schutzmann hütete
die Ordnung an dem geſchloſſenen Gittertor zum Vorgarten der
Univerſität das ſich nur den glücklichen Jnhabern einer Ein
ladungskarte von Zeit zu Zeit öffnete Aber die Wartenden vor

heit eine Einheit iſt in Gott Der Domchor der die Weihe der dem Gitter unter denen fliegende Händler mit lauter Stimme
Jubiläumskarten Jubiläumszeitungen und Jubiläumsprogramme
alles für 10 Pfennige feilboten ſchauten den Bevorzugten neidlos
nach Sie freuten ſich des guten Platzes den ſie ihrer Pünktlich
keit verdankten Und ſchadenfroh ſchauten ſie hinüber nach den
ſpäter gekommenen Menſchenmaſſen die ſich fern von der Uni
verſität am Opernhaus und am Palais Kaiſer Wilhelms I an
geſammelt hatten

Gegen 7 Uhr änderte ſich plötzlich das Bild Ueberall tauch
ten wie aus dem Boden geſtampft Schutzleute zu Fuß und zu
Pferde auf die langſam und durchaus höflich den Platz vor der
Univerſität völlig ſäuberten Nur zögernd und proteſtierend
wich die Menge zurück Wie in Moabit hörte man einen wür
digen Vürger der gar nicht nach Straßenkundgebungen ausſah
entrüſtet rufen Beſonders die jungen Damen die einen großen
Teil des Publikums ausmachten ſchienen nicht übel Luſt zu
offenem Widerſtand gegen die Staatsgewalt zu verſpüren And
man rernahm aus ſchönem Munde manches was einer Beamten
beleidigung verzweifelt ähnlich ſah

Mittlerweile war es 28 Uhr geworden Vom Fackelzug war
noch nichts zu ſehen Aber an den Gtebelfenſtern des Opernhauſes
und der alten Bücherkommode waren vier mächtige Schein
werfer in Tätigkeit getreten Jn endloſem Zuge kamen die Stu
denten vom Fackelzug herbei Gegen 84 Uhr ſo berichtet das
Berl Tagebl iſt der ganze riefige Zug auf dem Platz aufchmar
ſchiert Die militäriſchen Muſikkorps haben auf dem Bürgerſteig
vor der Univerſität wo man Polizeipräſident v Jagow mit
einem Polizeioffizier ſtehen ſieht Aufſtellung genommen Ein
Signal ertönt und eine weithin ſchallende Stimme fordert die
Kommilitonen auf das Gaudeamus igitur anzuſtimmen Mäch
tig brauſt der lateiniſche Studentengeſang von mehreren Militär
kapellen ſchmetternd begleitet zum nächtlichen Himmel empor
Kaum iſt das Lied verklungen da ſtimmen die Muſikkorps mit
Trommelwirbel den Zapfenſt reich an Während des Gebets
Jch bete an die Macht der Liebe wird das Banner der Alma

mater in die Univerſität gekragen Die begleitenden fünf Ver
treter der Berliner Studentenſchaft in vollem Wichs werden im
Innern von dem Rektor Erich Schmidt begrüßt Nach weni
gen Minuten kehren ſie zu ihren Kommilitonen zurück und dann
ſetzt ſich der Zug wieder unter den Klängen der Muſik in Be
wegung um gleich in die Univerſitätsſtraße einzubiegen
Jn langen leuchtenden Schlangenlinien rerläßt er allmählich den
Platz Beim Vorbeimarſch an der Univerſität begrüßen die Stu
denten die Fackeln ſchwenkend den Rektor der mit den Ehren
gäſten im Glanz der wieder tätigen Scheinwerfer auf dem großen

Und ein 5 gch nach dem anderen auf dieMittelbalkon ſteht
Berliner Univerſität erſchallt s

Gegen 9 Uhr iſt das glänzende Schauſpiel vorüber Der
Platz vor der Univerſität erſcheint nach dem Flammenſpiel das
uns eben noch blendete unheimlich finſter Für einen Augenblick
bleibt er noch völlig leer hier und da ſieht man weggeworfene
Pechfackeln verlöſchend flackhern Jm nächſten Moment hat die
Menge aber ſchon die abſperrenden Schutzmannsketten durchbrochen
Und Tauſende und Abertaufende drängen der Unirerſitätsſtraße
zu von der die Muſik noch letje verhallend herüberklingt
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Ob Kaufmann Rünstler ob Bankier Minister oder Attaché
In jedem Landdk ob fern und nah sie halten hoch den

CurrrPenkala u Fulibleistift wird niemals gespitzt und ist doch immer spitz
wand schreibhbereit l

Heer und Flotte
x Der Rücktritt des Admirals v Prittwitz u Gaffron von

der Leitung der Marineſtation der Oſtſee geht wie wir den Kieler
N N entnehmen weit über den Rahmen des Stationsgebietes
hinaus denn das geſamte Seeoffizierkorps nimmt lebhaften
Anteil an dem ſich jetzt vollziehenden Kommandowechſel Jn dem
Admiral v Prittwitz u Gaffron ſcheidet jetzt der letzte Ange
hörige der Seeoffiziere des Jahrgangs 1866 aus der Front aus
dem eine erhebliche Anzahl von verdienſtvollen Stabsoffizieren
und Flaggoffizieren hervorgegangen iſt Wir erinnern nur an
den Admiral Otto Diederichſen der dem Reichsmarineamt
zuletzt als Departementsdirektor angehörte an den Admiral Frei
herrn v Maltzahn der als der erſte Marineſchriftſteller
Deutſchlands weit über die Grenzen des Reiches hinaus bekannt
iſt an den Admiral Stuben rauch u a mehr Aus dem
Jahrgang 1866 ſteht dann nur noch der Kontreadmiral Herz in
Beziehung zur oberſten Marinebehörde der als Direktor der
deutſchen Seewarte in Hamburg tätig iſt Da Admiral v Pritt
witz u Gaffron bereits beim Ordensfeſt des Jahres 1909 das
Großkreuz zum Roten Adlerorden erhalten hat verlautet jetzt daß
der verdienſtvolle bisherige Chef der Marineſtation der Oſtſee bei
ſeinem Scheiden aus dem Frontdienſt à la suite des Seeoffi
zierkorps geſtellt werden wird

Ausland
Generalſtreiß der franzöſiſchen Eiſen

bahner

S Paris ſteht im Zeichen des Streiks Wohlvorbereitet
war der Ausſtand Nun iſt er mit voller Wucht zum Aus
bruch gekommen Welch bedeutſamen Einfluß dieſer wirt
ſchaftliche Kampf auf das geſamte Leben der Hauptſtadt
Frankreichs und auf ſeine Verbindungen mit dem Jn und
Auslande haben wird das zeigen ſchon die erſten Depeſchen
über die jetzigen Zuſtände in Paris

Paris 11 Okt Das nationale Syndikat der Eiſen
bahner hielt geſtern abend zu ſpäter Stunde in der Arbeiter
börſe eine Verſammlung ab worin der Generalſtreik
auf der Nordbahn beſchloſſen wurde Gegen Mitter
nacht zogen zirka 2000 Ausſtändige nach dem BVahnhof
um die noch arbeitswilligen Angeſtellten zur Nieder
legung der Arbeit zu veranlaſſen Es iſt wahrſchein
lich daß im Laufe des heutigen Tages ſämtliche Eiſenbahn
angeſtellte ſtre i ken werden Um 102 Uhr nachts wurde
berichtet daß die Regierung alle erforderlichen Maßnahmen
getroffen habe Der Nordbahnhof wurde ſofort mili
täriſch beſetzt An die Pariſer Garniſonen ſind Be
fehle zur Bereithaltung ergangen um ſämtliche Truppen zu

r uziehen und die geſamten Bahnlinien zu über
wachen

Die ſtreikenden Eiſenbahner haben bereits mehrfach
Gewalttätigkeiten verübt So wurde zum Beiſpiel
in Tegnier ein Eiſenbahnzug angehalten Jn
Lens ſtreiken die Eiſenbahner nur teilweiſe Heute vor
mittag wird der Streik auf der ganzen Nordbahn ſeinen
Anfang nehmen Der Polizeipräfekt hat die Leitung
des Sicherheitsdienſtes übernommen Er hatTruppen zuſammengezdgen um etwaigen Ausſchreitungen
wirkſam entgegentreten zu können Die Eiſenbahnlinie bis
an die Grenze des Departements Seine iſt durch Pariſer
Truppen beſetzt worden Eine lebhafte Aufregung macht
ſich beim Perſonal der nordweſtlichen Staatsbahnen bemerk
bar Das Perſon al hielt geſtern egun ein ſtark be
ſuchtes Meeting ab in dem für den Generalſtreik
Stimmung gemacht wurde Alle zur Ruhe
ſind erfolglos Es iſt nicht gueaeſ en daß der Ausſtand
der Nordbahnangeſtellten einen allgemeinen Ausſtand auf
ſämtlichen Vahnen Frankreichs zur Folge haben wird

Paris 11 Okt Die hieſigen Blätter verbreiten in
Extra Ausgaben die Nachricht daß der Streik der Ange
ſtellten der Nordbahngeſellſchaft einen derartigen Umfang
angenommen hat daß in Paris der Nordweſtbahn
hof geſchloſſen werden mußte Die Eiſenbahnzüge
können nicht abfahren Heute morgen 4 Uhr wurde der
Nordbahnhof wie gewöhnlich geöffnet Als um 20 der
erſte Zug abfahren ſollte wurde den Reiſenden erklärt daß
der Zug nicht abfahren könne Der Stationsvorſteher des

n e nen

Geschloss

Bahnhofes erklärte dann daß wahrſcheinlich auch die an
deren Züge nicht abgehen da man aus dem Maſchinendepot
die Nachricht erhalten hätte daß keine einzige Lokomotive
das Depot verlaſſen würde Um 30 traf ein Zug aus Bo
logna ein Der Lokomotivführer dieſes Zuges erklärte
daß er nichts Ungewöhnliches auf der ganzen Strecke bemerkt
habe Der um 05 aus Brüſſel eintreffende Zug iſt
heute nicht eingetroffen Um 5 Uhr wurde der Nordbahn
hof geſchloſſen

Der Poſtdienſt nach England und Deutſchland wird von
der Poſtverwaltung durch Automobile aufrechterhalten Um
5 Uhr verließen eine Anzahl Automobile das Hauptpoſtamt
in der Richtung nach Calagis Um 7 Uhr folgte eine zweite
Etappe nach der belgiſchen Grenze

Oeſterreich und Kiderlen Wächker
Aus Wien verlautet Das Fremdenbl veröffentlicht

folgendes Kommunique Der deutſche Staatsſekretär von
Kiderlen Wächter der dem Kaiſer Franz Joſef
ſchon früher bekannt iſt fand beim Kaiſer eine aus
gezeichnete Aufnahme Trotz der kurzen Tätigkeit
hat Herr Kiderlen Wächter ſich bereits den Titel voller Zu
ſtändigkeit für ſein verantwortliches Reſſort erworben Er
wird durch die Erfahrungen die er auf ſeinem Spezial
gebiet erworben hat als ein hervorragender
Kenner der orientaliſchen Angelegenheiten
betrachtet werden Herr v Kiderlen Wächter benutzte auch
ſeinen kurzen Aufenthalt in Wien zu einem Beſuch beim
Grafen Aehrenthal Beide Staatsmänner ſind eng
befreundet Jn der Unterredung mit dem Grafen
Aehrenthal wurden naturgemäß alle aktuellen Fragen der
Politik aufs gründlichſte erörtert

Die ruſſiſche Diplomatie
V Aus Petersburg wird gedrahtet
Die angekündigten Veränderungen in der ruſſiſchen Diplo

matie gehen nunmehr nach Jswolskis Entlaſſung ſofort vor
ſich Der ruſſiſche Botſchafter in Wien Fürſt Uruſſow iſt
krankheitshalber ſeines Amtes enthoben und zum Oberhof
meiſter ernannt worden Zu ſeinem Nachfolger wurde der bis
herige Geſandte in Brüſſel Hofmeiſter v Giers ernannt

Nun endlich wird die Spannung zwiſchen den Auswärtigen
Aemtern in Wien und Petersburg behoben ſein die Jswolski
jahrelang aufrecht erhielt weil es ſeine Art war Perſönliches
in die große Politik hineinzutragen Uruſſow iſt lange Zeit
Wien fern geblieben und der öſterreichiſche Botſchafter in
Petersburg wurde weder vom Zaren noch von Jswolski mehr
gcladen Erfolge hat Jswolski mit dieſer perſönlichen Politik
nicht erzielt im Gegenteil er hat dadurch ſehr zu einem
innigeren Zuſammenſchluſſe Deutſchlands und der Donau
monarchie beigetragen die ſich durch die Stellung Rußlands
während der letzten Jahre immer neu bedroht ſehen mußte
Es iſt erfreulich daß gerade jetzt ein neuer Wind von Peters
burg her zu wehen beginnt denn die Verhältniſſe auf dem
Valkan könnten doch über kurz oder lang einmal Ruhe und
Beſonnenheit von den Großmächten fordern Mit perlkönlichen
impulſiven oder heimtückiſchen Angriffen nach der Art Jswols
kis iſt in der Diplomatie nichts anzufangen wenn es ſich um
das Wohl ganzer Völker handelt

Die Nnruhen in Honduras
Aus Guatemala drahtet man
Die in Amavala Honduras lebenden Ausländer ſind aus

der Stadt geflohen nachdem der Stadtkkömmandant Befehl ge
geben hatte alle Engländer und Amerikaner feſtzunehmen und
ihr Eigentum zu konfiszieren Der engliſche Konſul entkam
nur mit genauer Not unter einem Kugelregen der Soldaten
des Kommandanten Dieſer wollte auch den engliſchen Ge
ſchäftsträger verhaften laſſen den er beſchuldigt die Bevölkeru
zur Revolution aufgereizt zu haben Der Kommandant droht
beim einen eines engliſchen Kriegsſchiffes um deſſen Ent

s er Konful gebeten hatte die Stadt niederbrennen zu
aſſen

Kleine Tagesnachrichten
Gegen die Lebensmfittelteuerung

Die ſoztaliſtiſche Partel in Paris veröffentlicht einen Auf
ruf gegen die Lebensmittelteuerung und verlangt Aufhebung
der Einfuhrzölle für Getreide Wein uſw Anwendung des
Geſetzes über den Warenwucher vorläuftges Verbot
Viehausfuhr und Beſtimmungen der Preiſe für die unbedingt

der

pleiben Wgers Gererrieräame telertossholher

Donnerstag den 13 d Mis, dis nachmittags 5 Uhr

Brummer Benjamin
22/23 Grosse Ulrichstrasse 22 23

Zum Preise von Mark QOberall zu haben
notwendigen Lebensmittel und zwar letzteres von Staats wegen
Falls die Regierung dieſe Maßnahmen verweigern ſollte empfiehlt
der Aufruf den Branntwein zu boykottieren der dem
Staat jährlich 100 Millionen Franken einbringt
Vom Valkan

Die Pforte proteſtierte durch ihren Botſchafter bei den Schutz
mächten wegen der Ermordung zweier Mohamme
daner auf Kreta Die Schutzmächte haben bereits die nötigen
Schritte in Kanea getan Auf der Pforte verſichert man daß
binnen zwei Tagen die Anleihe in Frankreich endgültig
und zwar zu Bedingungen die für die Türkei günſtig ſeien unter
gebracht ſein werde
Entführung eines Kreisrichters

Als am 7 d M der Kreisrichter Bjoxnsſon in Patreksfjord
an Bord des engliſchen Fiſchdampfers Chiftain
ging um ihn wegen ungeſetzlichen Fiſchens mit Beſchlag zu be
legen drohte der Kapitän mit ihm nach England abzufahren
Kurz darauf fuhr der Dampfer wirklich ab an Bord den Kreis
richter von dem man ſeither nicht mehr gehört hat
Das Ende des Prätendenten

Der Bruder des Sultans und frühere Throeprätendent
Mulay el Kebir der mit Mulay Hafid Frieden geſchloſſen
hat iſt mit einer berittenen BVegleitmannſchaft nach Fez aufge
brochen Angeſehene Marokkaner und Polizei gaben ihm das Ge
leit aus der Stadt
Schwierigkeiten in Marokko

Canaglejas leugnet die von vielen Blättern gebrachte Meldung
ab daß Truppen aus Ceuta den Marſch nach Tetnuan be
ginnen ſollten Hinſichſtlich des Ganges der Verhandlungen
mit Elmokri ſind die Eindrücke ungünſtig Die Maxokkaner zeigen
ſich durchaus nicht zu Zugeſtändniſſen geneigt

Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts

Ein Rendant B war noch nachträglich für die
Steuerjahre 1903 1904 und 1905 zur Gemeinde
einkommenfſteuer veranlagt worden Nach frucht
loſem Einſpruch erhob B Klage mit dem Antrage auf Frei
ſtellung Der Bezirksausſchuß erkannte nach dem
Klageantrage auf Freiſtellung weil es ſich um eine unzu
läſſige Nochforderung handle Das Oberverwal
tungsgericht beſtätigte die Vorentſcheidung und führte
u a aus Steuerpflichtige welche entgegen den Vorſchriften
des Kommunalabgabengeſetzes oder auf Grund desſelben er
laſſenen Steuerordnungen bei der Veranlagung direkter
Gemeindefteuern übergangen oder ſteuerfrei geblieben ſeien
ohne daß eine ſtrafbare Hinterziehung der Steuern ſtatt
gefunden habe ſeien allerdings zur Entrichtung des der
Gemeindekaſſe entzogenen Betrages verpflichtet Für den

ll einer zu geringen Veranlagung ſei zwar in S 80 des
tagts Einkommenſteuergeſetzes vom 24 Juni 1891 die

Nachbeſteuerung zuläſſig eine ſolche Vorſchrift enthalte aber
das Kommunalabgabengeſetz vom 14 Jult 1893 nicht Eine
nachträgliche Veranlagung ſei wegen zu geringer Veran
lagung bei unveränderten Umſtänden bezüglich der kom
munalen Beſteuerung ausgeſchloſſen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Jesker
Direktor a Beritaer Paul Rita gen
Sensations Gastspiel nur 6 Tage

Oberpriester Tschin Maa s
8 heiligen CGhungusen

und das glänzende Programmeng r Chungusen Vorstellung
17818Vorzügliches Programm nebst Kinematograph

Sponnagel Pianos
Albert Hoffmann mer

r Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 12 Oktober nachmittags 4 Uhr

II Gr Streich Konzert
der Kapelle des 17821Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal
Magdeb Nr 36

Leitung Herr Kgl Obermuſikmeiſter R Fiſter
Sehr gewähltes Programm

Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück M ſind
zu haben bei J L Heise Händelſtraße 38 K Offen
hauer Gr Ulrichſtraße M Schnlz Gr UlrichſtraßeO Iland Gr Steinſtraße O Rüsch Leipzigerſtraße1 und in den Hofmuſikalien handlungen von R Koch und
H Hothan

F Winkler
Im Saale der Loge 2 d fünt Türmen Aſbrechtstr
Freitag d 14 Oktober er abends s Uhr

Lieder und Balladen Abend
von 1rso2Dr Hermann Brause

S Schubert Loewe Sehumann Wolf Herman ete
Am Klavier Dr Walter Krone Berlin

Konzertfügel C Bechstein aus dem Magazin der
Hofmusikatienhandlung Reinhold Koch

Wir haben seit einem Dezennium keinen bessern Sänger
gehört Es ist ein Eugen Gur a in der Gesangs und ein
Wäallner in der Vortragskunst Dr Brause ist die

Gabe verliehen die Menschen zu rühren und zu ergreifen
mit seinem Gesang Kritik Auszüge

Eintrittskarten zu 3,10 2,10 55 und 1,05 MK in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade la Fernspr 1109

Sonnabend I5 Okt 8 Uhr Mozartsaal Weidenplan 20
MHungadgedfogzaniv Konzert

Sänger zur Laute Gitarrevirtuos 17635
e Originalprogramm W Lieder z Goppelehörigen Laute
tal Lieder zur Gitarre Mozzani spielt Kompos v Tarrogga

Legnani Giuliani Godard Berceuse und Eigenes

Karten zu A 60 55 05 und 80 Ptg bei NeinrienHothan Grosse Ulrichstrasse 38 2 e
Urteil der Berliner Hannoverschen Hamburger Münchner

Presse ete Mozzani zeigt uns die Kunst des Gitarrespiels in
seiner höohsten Vollendung r Ein zwelter Paganinf uHotopernsänger Hunyady sehaftt mit prächtigen Se inntenn

und vorzügl Charakterisierungskunst F Kabinettstücke

Blüthner Flügel Pianos B Döll e righeer

Thalia Festsäle
Sonntag den 16 Oktober nachmittags 4 Uh

Konzert
cles Sängerhundes an der Saale

Mitwirkende Konzertsänger H Heydenbluth Tenor
aus Berlin R Reichert Bariton aus Halle a S
Leitung Bundesdirigent Willy Wurfschmidt

Orchester Kapelle des 36 Füsilier Regiments
Harte Hofmusiker Troizsche aus Dessau

Programm Meistersinger Vorspiel von Wagner und
Festklänge von Liszt Männerchöre mit Orchester von
Schubert MiKkKorey Kremser A Capella Chöre Solo
37 für Tenor u Bariton von Wolf Liszt Freuden

rg

Eintrittskarten zu M 10 55 05 u 55 Pf in der Hof
musikalienhandlung von

R Heinrieh Kothan Gr Ulrichstr 38 c
R Aaisersaite Hontag den 17 Okt abds s Vrr

I Philharmonisches Konzert
Leitung Professor Hans Winderstein

Solisten May Harrison Violine RIsa de Grave Klavier
Programm Liszt Festklänge Symphon Dichtung t gr

Orch Brahms Violinkonzert Liszt Klavierkonzert A
dar Charpentier Impressions Italie Suite f gr Oreh
zum 1 Male a Serenade b Bei den Fontänen c Zu

Mauleselp d Auf den Gipfeln e Neapel Solostückoe für
Violine

Konzertflügel Blüthner aus d Magazin von B Döll
Abonnements auf 6 Konzerte Mk 12,60 9,60 u 6,30
Eiuzelkartenmn zu 10 10 55 u 05 in der Hofmusi
kalienhandlung von

Beinrich Hothan Gr Ulrichstr 38 Fernspr 2335

Thaltafſestsäle grosser Saal
Mittwoeh den 12 OKtober abends 9 Uhr

Lichthilder Vortrag
le fünfte Heve un de Helt

ortragender Herr Jonehim Harms Hamburg
Weltreisender 171

Eintritt 55 Pſg ohne Unterschied des Platzes
Vorverkauf Zigarrenhandlung Pettrichk a Kopsch

Talamitstrasse 6 Johannes Rothe Ludw Wucherer
etrasse 69 und Reilstrasse 14 Oskar Nürnderger 80d

Obstweinſchenke a d hHeide
Aas Mittwoch nachmittag von 3 Uhr z z 4z7 rt

lees S lebe
Direktion E M Mauthner
Mittwoch KLEINE PREISE

Familien Abend 30 45 75 110 Pf

O dieſe Männer
Operngläſer bei Froihe Poſiſtr 9/10

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richards

Mittwoch den 12 Oktober
32 Borſteltung im Abonnement

4 Viertel
Novität Zum 4 Male Novität
Die gesohiedene Frau

Operette in 3 Akten von Victor
Léon Muſik von Leo Fall

Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikal Leitung Wolfg Riedel

Perſonen
er Weweghe Hofſekre

tär Eduard GöbelJana ſeine Frau Alice von Boer
Pieter te Bakkens

kijl ihr Vater
Direktor derSchlafwagengeſell
ſchaft in Brüſſel Georg Thies

Gonda van der Loo M Hausmann
Rechtsanwalt de
Leije C HammesLucas van Deeſtel
donck Gerichts
präſident K Kruthoffer

Ruitersplat Paul JungkDender Albert Reber
Gerichts Beiſitzer

Scrop Schlafwagen
kondukteur K Stahlberg

Adeline L Walter Hörig
Willem Krouwe

vliet Fiſcher H Valentin
Martje ſ Frau ring Kühn
Profeſſor Tionger Alfr Nicolai
Prnfeſſor Wieſum Ludw Trier
1 Gerichtsdiener Aug Schabbel
2 Gerichtsdiener W Paetow
Ein Diener Otto Krahl
Amtsdiener Emil Lübben

Journaliſten Publikum
Spielt heutzutage und zwar
der 1 Akt im Gerichtsſaal zu
Amſterdam der 2 Akt 3 Monate
ſpäter in der Villa Lyſſeweghe
der 3 Akt einen Tag ſpäter auf

der Kirmes in Makkum
Jm 3 Akt Holländiſche Tanuz
ſzene Holzſchuhtanz arrangiert
von der Ballettmeiſterin Adele
StahlbergWieſt ausgeführt von
Jrmg Kühn Harmen Valentin
dem Korps de ballett den Ballett
Eleven ſowie dem geſamten Chor

perſonal
Die ueue Dekoration

des 3 Aktes iſt ausgeführt im
Atelier des Stadttheaters unter
Leitung des Dekorationsmalers

Guſtav Kammrath
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 71 Uhr Ende geg 10 Uhr

Donuerstag den 13 Okt
31 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Zar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten Text
und Muſik von Albert Lortzing

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broshovohl

Delikate Spezialgerichte
zu kleinen Preiſen

alle Delikateſſen der Saiſon
vortrefflicher Mokka

gute beſtbekömmliche Weine
dazu pommes chips und Salz

mandeln 17787
Theatergläser größte uswahl
Carl Schneider gr Ulrichſt 20

Zur Aufführung
Stadt Theater

am Donnersag d I3 Oktbr
abends

e

mee
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Bearbeitet u mit
Einleitung versehen v

Eduard Mörike
1 Kapell meister des

Stadt Theaters in

Hendels Operntexte
mit Notenbeispielen

sind im Stadt Theater als
offizielle Texte eingeführt u
sowohl im Stadt Theater als
auch in allen Buchhandlungen

erhältlich

e

Oektentliche
Ipoſſo fheaſer

Direktion Gustav Poller

III Programm der

Am Sonutag
Passendorter Wiesen bei Halle a S

5 Herren Rennen

Totalisator iſt im Betriebe
Preiſe wie zu den Rennen am 2 Oktober 1910

Vorverkaufsſtellen Zigarrenhandlungen von Steinbrecher
S Jasbper am Markt u Geiſtſtraße Grimm VBernburger
ſtraße Offenhauer Gr Ulrichſtr u Hotel Stadt Hamburg

IMMKANE IIIZo90

1 Jockey Rennen 7750 Mt Geldpreiſe

S

3
O

Kaisersäle 21 Oktober 8 Uhr
Einmaliger Klavierabend

III
Karten Hofmusikhdlg Heinrieh Hotham

P Jubilüums Snisonrenn n Letzte Woche
d grandioſ Okt Programms

Gastspiel desden 16 Oftober 1910 auf veitperünmten
zuſammen

8 Ehrenpreiſe und Sekte
Schäfer

u d übr exquiſite Programm

Ermäßigte Preiſe im
Welt anorama

Obere Leipzigerstr 36

Unſer ſchöner Rhein
Dieſe Woche 10 Pfg v 10 Uhr

17816

banbrino

Obstweinschenke zur Birke Wert
Jeden Mittwoch nachmittags 3 Uhr

Grammophon Konzert
Apfel kuchen mit Schlagsahne

Be

husvartge Jheater

rnLeipzig
Neues Theater Mittwoch den

12 Oktober Rigoletto

17863

Hotel Pectaurant boldenes Sehtfenen

Bringe hierdurch meinen

grossen Mittagstisc
in emptehlende Erinnerung

Gleichzeitig gelangt
das vielbeliebte Schultheiss Härzoen

Münchn Löwenbräu u Fürstenberg Bräu
Hochachtungsvoll Max Windseh

Müöllers Roſengarten
Station der Kleinbahn Halle Merſeburg Fahrpreis 10 Pfg

Mittwoch den 12 Oktober

SchlachtefestZum Beſuche lade ich ergebenſt ein

zum Ausschank

Altes Theater Mittwoch den
12 Oktober Die geſchiedene
Frau

Leipziger Schauſpielhaus
Mittwoch den 12 Oktober
Taifunvon 12 2 Uhrim Abonnement 1 Mark Neues Operetten Theater
Mittwoch den 12 Oktober
Reiche Mädchen

Magdeburg
Stadttheater Mittwo

12 Oktober Theater Konzert

Halhorstackit
Stadttheater Mittwoch den

12 Oktober VPaſautaſeng

Erfurt
Stadttheater Mittwoch den

Operngläser gre
Optik C Schaefer

kate börne

Ranniſcheſtr Ecke Moritzzwinger
Morgen Mittwoch

Großes
Schlachtefeſt

Von früh 10 Uhr an ff Well
fleiſch abends friſche Wurſt in
bekannter Güte

Es ladet freundlichſt ein
Carl Rörner

Kegelbahn
Montag abend zu beſetzen

Kotel Kaiserhof
Welnerohhanglung

Elsner Co
Jnh Herm Nachtweh

Kl Ulrichstr 21 Tel 2322
Samos p Fl I Mbei 10 l 90 rPortwein P Fl 7 Ibei 10 Fl 90 IMed Ungarwein p Ltr 2
h Mitgl d Rab Sp V
Rasierapparate

für Giletteklinge 1 und 6 Mark

C F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Malio
Extra Angebot in Damen

mit Feſton oder Spitzenhemden Ia Verarbeitung von

M 35 anKinderhemdchen od Kinder

on Damen undhöschen Kinderſchürzen zu

ſtaunend billigen Preiſen

I Weilfenbach Alter Markt
5 Rab als Mitglied d Sp V

Waschgefässe
daderh billig Mitgl d Sp V

Gr KlausZandoer ſtraße 12
Wollene geſtrickte

Golf Jacken
weiß und faytüg

für Damen und Mädchen
Größte Auswahl bei

U Schnee Nneht
Gr Steinſtr 84

17798 12 Oktober Egmont
B NMIöllerse r e AltenburgKaiser Panorama Softhegter Mittwoch den

Was sieht der Fremde Hoch ev Revolutions

e 7 7in London GSoburg
Hoftheater Donnerstag denz Wollene 13 Oktober Krieg im Friedeu

I handgeſtrickte Socken Strüe ne e DessauI Strickgarne gut u preiswert Hoftheater Mittwoch den
D große Auswahl 17563 12 Oktober Fra Diavolo

AlIb Hummer 2Geiststr 52 To 2673 Sp V Weimar
Blektrische n Steher Wer Waffen
Oppermann Fischer Mittelstr 6 ſchmied

Beim Einkauf won
Henkel s Bleich Socdla

I5 Pfg jedes Paket
achte man genau auf unten
stehende Packung und weise
Nnchahmungen da meistens
minderwertige emergis ch

Bitte Ilesem
S
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Sparkbedeutend Seife macht die Wäſche
blendend weiß Uebertrifft bei allen Rei
nigungszwecken die Soda durch raſchere

u gründlichere Wirkung macht nament

P ca
S 8e S22 s 7 8

s

S 2

lich Metallſachen ſehr klar u Holſehr weiß i blnre a gede l
an Löſi ſich in Waſſer ſehr raſch ſollte
deshalb in keiner Haushaltung fehlen

e
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